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0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 
 

 

01 Legislative und Exekutive 
 

 

Wahlen und Abstimmungen 

 

Eidgenössische Abstimmungen Beteiligung Ja Nein 

10.02. Volksinitiative «Zersiedelung stoppen – für eine 

nachhaltige Siedlungsentwicklung (Zersiedelungsini-

tiative» 

32.2 % 168 440 

19.05. Bundesgesetz über die Steuerreform und die AHV-

Finanzierung 

38.9 % 444 283 

Umsetzung einer Änderung der EU-Waffenrichtlinie 39.5 % 410 333 

 

Kantonale Abstimmungen Beteiligung Ja Nein 

Keine 

 

Kommunale Abstimmungen Beteiligung Ja Nein 

24.11. Referendumsabstimmung Teiländerung Bauzonen-

plan und Bau- und Nutzungsordnung «Geere» 

48.9 % 401 512 

 

Kantonale Wahlen 

20.10. Wahl der zwei aargauischen Mitglieder des Ständerats für die Amtsperiode 2019/2023 

Wahl von 16 aargauischen Mitgliedern des Nationalrats für die Amtsdauer 2019/2023 

Ersatzwahl eines Mitglieds des Regierungsrats für den Rest der Amtsperiode 2017/2020 

24.11. Wahl der zwei aargauischen Mitglieder des Ständerats für die Amtsperiode 2019/2023 

(2. Wahlgang) 

Ersatzwahl eines Mitglieds des Regierungsrats für den Rest der Amtsperiode 2017/2020 

(2. Wahlgang) 

Ersatzwahl einer Friedensrichterin/eines Friedensrichters im Kreis VI des Bezirks Bremgar-

ten für den Rest der Amtsperiode 2017/2020 

 

Kommunale Wahlen 

20.10. Wahl von Norbert Ender als Mitglied des Gemeinderats für den Rest der Amtsperiode 

2018/2021 als Ersatz für Stefan Maurer  

05.11. Wahl von Dominic Bross als Mitglied des Wahlbüros für den Rest der Amtsperiode 

2018/2021 als Ersatz für Roger Humbel (stille Wahl) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.ag.ch/de/weiteres/aktuelles/wahlen_und_abstimmungen/abstimmungen/archiv_1/archiv_details/archiv_details_102981.jsp?tabId=1&sectionId=216127#2161270
https://www.ag.ch/de/weiteres/aktuelles/wahlen_und_abstimmungen/abstimmungen/archiv_1/archiv_details/archiv_details_102981.jsp?tabId=1&sectionId=216127#2161270
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Einwohnergemeindeversammlungen  

 

Einwohnergemeindeversammlung vom 25. Juni 2019 

 

Stimmberechtigte laut Stimmregister: 1‘889 

Anwesend: 155 

Stimmbeteiligung: 8.20 % 

 

Die Beschlüsse im Überblick: 

 

1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 3. Dezember 2018 

 (Genehmigung) 

2. Rechenschaftsbericht 2018 

 (Genehmigung) 

3. Kreditabrechnung «Neubau Regenbecken und Pumpwerk Gnadenthal» 

 (Genehmigung) 

4. Rechnungsabschluss 2018  

 (Genehmigung) 

5. Verpflichtungskredit CHF 1‘952‘000 (netto, inkl. MwSt.) für Werkleitungsbauten (Wasser- und 

Elektrizitätswerk) sowie Strassenbau im Bereich Landstrasse und Gnadenthalerstrasse 

 (Genehmigung) 

6. Satzungen Gemeindeverband «Bevölkerungsschutz und Zivilschutz Aargau Ost» 

 (Genehmigung) 

7. Teiländerung Bauzonenplan und Bau- und Nutzungsordnung «Geere»  

 (Zustimmung) 

8. Einbürgerungsbegehren 

8.1 Familie Albrecht Lars und Fernanda mit den Kindern Daniel und Filipe 

 (Zustimmung) 

8.2 Schmölzer Patrizia 

 (Zustimmung) 

8.3 Familie Varziela Julien und Silvia mit den Kindern Caterina und Émilien 

 (Zustimmung) 

8.4 Familie Zabelaj Bekim mit den Kindern Omer und Ajan 

 (Zustimmung) 

8.5 Zabelaj Lumnije 

 (Zustimmung) 

8.6 Zabelaj Nazmije  

 (Zustimmung) 

8.7 Familie Lakic Radenko mit Sohn Damjan 

 (Zustimmung) 

 

Angenommen wurde der Überweisungsantrag betreffend Einführung einer Elektrizitäts- und 

Wasserwerkkommission.  
 

Gegen die Teiländerung Bauzonenplan und Bau- und Nutzungsordnung «Geere» wurde erfolg-

reich das Referendum ergriffen. Die Urnenabstimmung wurde am 24. November 2019 durchge-

führt. Die Vorlage wurde abgelehnt.  

 

 



- 5 - 

Einwohnergemeindeversammlung vom 4. Dezember 2019 

 

Stimmberechtigte laut Stimmregister: 1‘877 

Anwesend: 153 

Stimmbeteiligung: 8.15 % 

 

Die Beschlüsse im Überblick: 

 

1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 25. Juni 2019 

 (Genehmigung) 

2. Auflösung Abwasserverbände 

2.1 Abwasserverband Fischbach-Göslikon / Niederwil  

 (Genehmigung) 

2.2 Abwasserverband Stetten – Remetschwil – Niederwil 

 (Genehmigung) 

3. Einführung Elektrizitäts- und Wasserwerkkommission 

 (Ablehnung) 

4. Budget 2020 mit einem Steuerfuss von 99 % 

 (Genehmigung) 

5. Einbürgerungsbegehren 

5.1 Bodeit Jörg 

  (Zustimmung) 

5.2 Siva Culian 

  (Zustimmung) 

5.3 Siva Arththanaan 

  (Zustimmung) 

 

 

Gemeinderat 

 

Zusammensetzung und Ratstätigkeit 

 

 

Von links: Stefan Maurer, Cornelia Stutz, Walter Koch, Peter Gauch, Daniel Pietsch 
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• Gemeindeammann Walter Koch  (Amtsantritt: 01.01.2002) 

Gemeindeorganisation, Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung,  

Elektrizitätsversorgung, Gewerbe und Industrie, Strategie und Planung, 

Marketing 

• Vizeammann Peter Gauch  (Amtsantritt: 01.01.2010) 

Hochbau, Strassen und Wege, Öffentlicher Verkehr,  

Orts- und Regionalplanung, Feuerwehr 

• Gemeinderat Daniel Pietsch (Amtsantritt: 01.01.2018) 

Finanzen und Steuern, Liegenschaften Finanzvermögen,  

Ortsbürgergemeinde, Forstwirtschaft 

• Gemeinderat Stefan Maurer  (Amtsantritt: 01.01.2012) 

Bildung, Abfallwirtschaft, Umweltschutz, Landwirtschaft,  

Gewässer, Jagd- und Fischerei 

• Gemeinderätin Cornelia Stutz  (Amtsantritt: 01.01.2014) 

Polizei, Militär- und Bevölkerungsschutz, Soziales und Gesundheit,  

Bürgerrecht, Kultur, Feste und Veranstaltungen, Vereine, Jugend,  

Sport, Friedhof 

 

Stefan Maurer ist per 31. Dezember 2019 als Gemeinderat zurückgetreten. Er war seit dem 

1. Januar 2012 Mitglied des Gremiums. Am 20. Oktober 2019 wurde Nobert Ender als sein Nach-

folger gewählt. 
 

Der Gemeinderat trat zu 38 (2018: 38) ordentlichen Sitzungen zusammen und behandelte dabei 

322 (2018: 436) protokollierte Geschäfte. 130 (2018: 138) protokollierte Geschäfte wurden im Be-

richtsjahr über das Geschäfts- und Kompetenzdelegationsreglement abgewickelt.  

 

Legislaturprogramm 2018/2021 
 

Diejenigen Themenbereiche, welche der Gemeinderat in der laufenden Amtsperiode mit ei-

nem speziellen Augenmerk begleiten und Lösungen zuführen will, sind in einem Legislaturpro-

gramm zusammengefasst. Darin wird auch aufgezeigt, für welche Aufgaben in Zukunft finanziel-

le Mittel bereit zu stellen sind. Der Stand der einzelnen Zielsetzungen wurde auch im Berichtsjahr 

regelmässig überprüft.  

 

Internes Kontrollsystem (IKS) 
 

Das interne Kontrollsystem (IKS) ist ein Führungsinstrument des Gemeinderates, welches ihm 

grössere Sicherheit gibt, damit die Gemeindeverwaltung ordnungsgemäss und effizient funktio-

niert und dass das öffentliche Vermögen bestmöglich geschützt wird. IKS ist gesetzlich vorge-

schrieben und in der Gemeindegesetzgebung verankert. Die relevanten Kernprozesse, deren 

Bewirtschaftung sowie die personellen Verantwortlichkeiten wurden bereits 2018 definiert und 

IKS vom Gemeinderat per 1. Januar 2019 eingeführt. Die Überprüfung erfolgte im Berichtsjahr 

wie vorgegeben. 

 

 

Veranstaltungen, Anlässe 

 

EhrenbürgerInnen-Treffen 
 

Auch 2019 lud der Gemeinderat die Ehrenbürgerinnen und Ehrenbürger zu einem gemeinsa-

men Nachtessen im Restaurant Gnadenthal ein. Dort wurde so manche Anekdote aus vergan-

genen Jahren erzählt aber auch aktuelle Themen diskutiert.  
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Jungbürgerfeier 
 

21 von insgesamt 36 Jungbürgerinnen und Jungbürger folgten am 23. August 2019 der Einla-

dung des Gemeinderates zur alljährlichen Jungbürgerfeier. Nach der Begrüssung durch Ge-

meindeammann Walter Koch wurden die Ortsparteien und das politische System in der Schweiz 

vorgestellt. Anschliessend erwartete die Gäste ein lustiger Spieleabend, wahlweise mit Bowling 

oder Lasertag mit einem späteren Nachtessen.  

 

 

Kommissionen 

 

Zusammensetzung 
 

• Energiekommission 

Stephan Bärtschi Amtsantritt: 01.01.2014 

Michael Egger Amtsantritt: 01.01.2014 

David Stutz Amtsantritt: 01.01.2014 

Marco Wicki Amtsantritt: 01.01.2014 

Christoph Horat Amtsantritt: 01.01.2014 

Reto Heimberg Amtsantritt: 01.01.2015 
 

• Feuerwehrkommission 

Peter Gauch, Präsident Amtsantritt: 01.01.2014 

Stephan Gsell Amtsantritt: 01.01.2014 

Andreas Seiler Amtsantritt: 01.01.2014 

Erich Wettstein Amtsantritt: 01.01.2010 

Lukas Vock Amtsantritt: 01.01.2010 

Martin Seiler Amtsantritt: 01.01.2014 

Antoine Beaud, Aktuar Amtsantritt: 01.01.2007 
 

• Finanzkommission 

Christian Hufschmid, Präsident  Amtsantritt: 01.01.2014 

Andreas Güttinger Amtsantritt: 01.03.2016 

Julianna Egger  Amtsantritt: 01.01.2018 
 

• Kulturkommission 

Cornelia Sander-Reinhardt  Amtsantritt: 15.01.2018 

Isabell Kuster  Amtsantritt: 15.01.2018 

Chantal Fragnito  Amtsantritt: 15.01.2018 

Daniela Güttinger Amtsantritt: 15.01.2018 

Urs Taverner Amtsantritt: 15.01.2018 
 

• Landwirtschaftskommission 

Stefan Maurer, Gemeinderatsdelegation Amtsantritt: 01.01.2012 

Hans Peter Stutz Amtsantritt: 01.01.2014 

Andreas Hufschmid  Amtsantritt: 01.01.2018 
 

• Schulpflege 

Cornelia Hubschmid, Präsidentin Amtsantritt: 01.01.2010 

Roger Siegrist Amtsantritt: 01.01.2014 

Rolf Mettier  Amtsantritt: 01.01.2018 

Erika Weiss Amtsantritt: 01.01.2018 

Bernadette Winiger  Amtsantritt: 01.01.2018 
 

 

 



- 8 - 

 

• Seniorenrat 

Rita Bierschenk Amtsantritt: 08.04.2013 

Silvia Gasser Amtsantritt: 08.04.2013 

Alois Riner Amtsantritt: 08.04.2013 

Hans Trösch Amtsantritt: 08.04.2013 

Rösli Ernst, Vertreterin Fischbach-Göslikon  Amtsantritt: 01.01.2018 
 

• Steuerkommission 

Marcus Helbling Amtsantritt: 18.05.2012 

Markus Küng Amtsantritt: 18.05.2012 

Guido Meier Amtsantritt: 01.01.2014 

Michel Krebs, Ersatzmitglied Amtsantritt: 01.01.2014 
 

• Wahlbüro / Stimmenzähler 

Adrian Flory Amtsantritt: 01.01.2014 

Roger Humbel Austritt: 20.07.2019 

Dominic Bross Amtsantritt: 05.11.2019 

 

Jubiläen 
 

Christoph Horat Energiekommission 5 Dienstjahre 

Marco Wicki Energiekommission 5 Dienstjahre 

David Stutz Energiekommission 5 Dienstjahre 

Stephan Bärtschi Energiekommission 5 Dienstjahre 

Michael Egger Energiekommission 5 Dienstjahre 

Christian Hufschmid Finanzkommission 5 Dienstjahre 

Cornelia Stutz Gemeinderat 5 Dienstjahre 

Peter Gauch Feuerwehrkommission 5 Dienstjahre 

Erich Wettstein Feuerwehrkommission 5 Dienstjahre 

Martin Seiler Feuerwehrkommission 5 Dienstjahre 

Hans Peter Stutz Landwirtschaftskommission 5 Dienstjahre 

Roger Siegrist Schulpflege 5 Dienstjahre 

Guido Meier Steuerkommission 5 Dienstjahre 

Michel Krebs Steuerkommission (Ersatz) 5 Dienstjahre 

Adrian Flory Wahlbüro 5 Dienstjahre 

Roger Humbel Wahlbüro 5 Dienstjahre 

 

 

02 Allgemeine Dienste 
 

 

Gemeindeverwaltung, Gemeindepersonal 

 

Mutationen, Jubiläen 
 

Elisa Le Pera aus Wohlen hat ihre 3-jährige Ausbildungszeit als Kauffrau EFZ Öffentliche Verwal-

tung im Sommer 2019 angetreten.  
 

Viola Staubli aus Künten wurde nach ihrem Lehrabschluss 2018 als kaufmännische Mitarbeiterin 

bis im Januar 2019 weiterbeschäftigt.  
 

Raphael Binding aus Büttikon hat seine 3-jährige Ausbildungszeit als Fachmann Betriebsunterhalt 

EFZ im Sommer 2019 angetreten. Miguel Bohren aus Schlieren hat seine Ausbildung im Sommer 

2019 abgeschlossen.  
 

Werner Terrigni aus Nesselnbach trat am 1. September 2019 seine Stelle als Hauswartsmitarbeiter 

im Stundenlohn an. 
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Auf Ende 2019 hat Jakob Töngi aus Niederwil sein Amt als bfu-Sicherheitsdelegierter niederge-

legt. Und auch Peter Stadler wird 2020 nicht mehr als Regenklärwärter amten. Der Gemeinderat 

dankt beiden Funktionären für die ihr langjähriges Engagement für die Gemeinde. 
 

Runde Dienstjubiläen konnten Thomas Fehlmann (25 Jahre Leiter Steuern) und Christian Huber 

(10 Jahre Gemeindeschreiber) feiern. Der Gemeinderat gratuliert herzlich und dankt den bei-

den Mitarbeitern für die grosse geleistete Arbeit in den vergangenen Jahren. Der Gemeinderat 

wünscht Thomas Fehlmann und Christian Huber auch in Zukunft viel Freude bei der Erfüllung ih-

rer Aufgaben zugunsten unserer Gemeinde.  
 

Ebenfalls runde Dienstjubiläen konnten feiern: Katja Bader (10 Jahre Reinigungshilfe Schulanla-

ge), Andreas Gauch (5 Jahre Bauamtsleiter), Norbert Meier (10 Jahre Atemschutzgerätewart), 

Andreas Seiler (5 Jahre Feuerwehrkommandant), Erich Wettstein (5 Jahre Feuerwehrkomman-

dant-Stv.). Herzliche Gratulation! 

 

Übriges 
 

Der Gemeinderat hat eine externe Verwaltungsanalyse in Auftrag gegeben. Die Verwaltungs-

analyse liefert wichtige Erkenntnisse zu möglichen Entwicklungen der Verwaltungsorganisation. 

Die Ergebnisse sind auch in punkto Raumbedarf wichtige Grundlagen für das anstehende Sa-

nierungsprojekt des Verwaltungsgebäudes.  
 

Mit dem Start des Schuljahres 2019/2020 bietet die Gemeinde neu insgesamt 3 Ausbildungsplät-

ze bei der Gemeindeverwaltung an. 

 

 

Bauverwaltung 

 

Die Bauverwaltung wird durch die KIP Siedlungsplan AG, Wohlen, geführt. Die Zusammenarbeit 

ist vertraglich geregelt.  

 

Baugesuche; Bautätigkeit 
 

Im Berichtsjahr wurden 43 (2018: 58) neue Baugesuche eingereicht. Zusammen mit den aus 

dem letzten Jahr noch 8 (2018: 9) hängigen Gesuchen wurden 51 (2018: 67) Baugesuche be-

handelt. 45 (2018: 54) Gesuche wurden bewilligt; 1 (2018: 4) Baugesuch wurde zurückgezogen. 

Auf das neue Jahr wurden 5 (2018: 8) Baugesuche übertragen.  
 

Gesuche für Neu-Wohnungsbauten sind deutlich zurückgegangen. Der Grossteil der einge-

reichten Baugesuche betrifft Um- und Erweiterungsbauten. Ein deutlicher Anstieg ist beim Bau 

von Wärmepumpen und Solaranlagen zu verzeichnen.  
 

Es werden nach wie vor viele neue Wohnungen erstellt. Ende 2019 sind 36 neue Wohnungen im 

Bau; 53 weitere Wohnungen (Überbauung Im Feld, Steindler) sind bewilligt, jedoch noch nicht 

baubegonnen.  

 

 

Verwaltungsliegenschaft 

 

Das Projekt für den Umbau des Gemeindehauses wurde im Berichtsjahr nicht weiter bearbeitet. 
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1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG 
 

 

11 Öffentliche Sicherheit 
 

 

Regionalpolizei Bremgarten 

 

Seit 2007 besteht die polizeiliche Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden Arni, Berikon, 

Bremgarten-Hermetschwil-Staffeln, Eggenwil, Fischbach-Göslikon, Islisberg, Jonen, Künten, Nie-

derwil, Oberlunkhofen, Oberwil-Lieli, Rudolfstetten-Friedlisberg, Unterlunkhofen, Widen und Zu-

fikon. 
 

Die Regionalpolizei Bremgarten war im vergangenen Jahr wiederum aktiv in ihren 15 Vertrags-

gemeinden mit über 43'000 Einwohnern unterwegs und leistete zuverlässig ihren Beitrag zur Auf-

rechterhaltung der öffentlichen Sicherheit, Ruhe und Ordnung. Das Ziel, eine möglichst hohe 

Präsenz zu gewährleisten, insbesondere in den Abend- und Nachtstunden sowie an den Wo-

chenenden, konnte erreicht werden. Obschon die Präsenzzeiten im Vergleich zum Vorjahr 

leicht rückläufig waren, konnten sie dennoch hoch gehalten werden. Im Fokus der Prävention 

standen unter anderem Kontrollen der Hot Spots wie Schulanlagen, Einkaufszentren, Bahnhöfe, 

Wohnquartiere, usw. sowie die Aufrechterhaltung der verkehrspolizeilichen Prävention und Re-

pression. 
 

Die Kriminalitätslage bewegt sich erfreulicherweise erneut auf tiefem Niveau. Grössere Gewalt- 

und/oder Seriendelikte (Einbrüche, Diebstähle, Überfälle, Sachbeschädigungen, usw.) blieben 

weiterhin aus, obschon es immer wieder zu vereinzelten Einbrüchen kam.  
 

Es war erneut eher ein ruhigeres Jahr, obschon dieses auch von unzähligen Anlässen und Festen 

dominiert wurde, was entsprechenden Einsatz an personellen Ressourcen erforderte. Glückli-

cherweise verliefen die Festivitäten mehrheitlich störungs- und vor allem unfallfrei. 
 

Unschön war der tätliche Angriff gegen einen Regionalpolizisten im vergangenen Sommer an-

lässlich einer Personenkontrolle. Aus dem Hinterhalt heraus wurde der Polizist mit einem Schlag 

auf den Hinterkopf niedergeschlagen und erheblich verletzt. Glücklicherweise trug er keine 

schwerwiegende bzw. bleibende Verletzung davon. Letztere ist zwischenzeitlich zwar verheilt, 

der Angriff als solcher aber noch nicht vergessen. 
 

Erneut (leicht) angestiegen sind die Einsätze/Interventionen wegen häuslicher Gewalt (124 Eins-

ätze, Vorjahr 120). In vielen Fällen war bei den Beteiligten Alkohol im Spiel. Finanzielle Probleme, 

Fremdbeziehungen, Eifersucht, kultureller Hintergrund und gegenteilige Erziehungsansichten wa-

ren weitere oder andere Gründe die eine polizeiliche Intervention nötig machten. 
 

Damit die Regionalpolizei ihre Präsenzzeiten inskünftig weiter im gewohnten Ausmass gewähr-

leisten kann, wurden zwei neue Stellen bewilligt. Folglich konnten zwei Aspiranten rekrutiert wer-

den, welche am 8. Oktober 2018 in die Interkantonale Polizeischule in Hitzkirch eintraten. Ihre 

Grundausbildung zum Polizisten dauerte ein Jahr und endete am 30. September 2019 mit der 

Berufsprüfung zum Polizisten. Beide haben die Ausbildung erfolgreich abgeschlossen und ste-

hen seither aktiv im Dienst bei der Regionalpolizei. 
 

(Quelle: Jahresbericht 2019 Regionalpolizei Bremgarten)  

 

 

14 Allgemeines Rechtswesen 
 

 

Kindes- und Erwachsenenschutzdienst Bezirk Bremgarten 

 

Der Kindes- und Erwachsenenschutzdienst (KESD) des Bezirks Bremgarten erbringt für die Ge-

meinden Berikon, Bremgarten, Büttikon, Dottikon, Eggenwil, Fischbach-Göslikon, Hägglingen, 
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Jonen, Niederwil, Sarmenstorf, Tägerig, Uezwil, Unterlunkhofen, Villmergen, Widen, Wohlen und 

Zufikon verschiedene Dienstleistungen im Bereich des Sozialwesen (Führung von Beistandschaf-

ten, Aufsicht über Pflegeplätze, Beratung und Abklärung). Der KESD ist ein Gemeindeverband, 

dessen Satzungen an der Einwohnergemeindeversammlung vom 28. November 2016 geneh-

migt wurden.  
 

2019 hat der KESD gesamthaft 956 Mandate (davon 23 Mandate für Nichtverbandsgemeinden) 

geführt, was einem Wachstum von 5 % entspricht. Darin enthalten sind alle Mandate, die im 

vergangenen Jahr neu errichtet worden sind, durchgehend geführt wurden oder abgeschlos-

sen werden konnten. Per Stichtag 31. Dezember werden die zu diesem Zeitpunkt errichteten 

und aktiven Mandate erfasst. Mit Stichtag vom 31. Dezember 2019 betreute der KESD total 755 

Mandate.  
 

Für die Gemeinde Niederwil wurden 2019 gesamthaft 34 Mandate (2018: 32 Mandate) geführt. 

Per Stichtag vom 31. Dezember 2019 waren in der Gemeinde Niederwil 28 Mandate errichtet 

und aktiv (per 31. Dezember 2018: 26 Mandate). 
 

Die durchschnittlichen Kosten pro geführtes Mandat belaufen sich über alle Verbandsgemein-

den gerechnet im Jahr 2019 auf CHF 2‘893.92 (2018: CHF 3‘387.50).  
 

(Quelle: Jahresbericht 2019 KESD Bezirk Bremgarten)  

 

 

Regionales Zivilstandsamt Wohlen 

 

Das Regionale Zivilstandsamt Wohlen ist seit 2004 für sämtliche zivilstandsamtlichen Belange der 

Gemeinden Büttikon, Dottikon, Hägglingen, Niederwil, Sarmenstorf, Uezwil, Villmergen und Woh-

len zuständig. Die Zusammenarbeit ist vertraglich geregelt.  
 

Statistik (sämtliche Vertragsgemeinden) 2018 2019 

Geburten 5 2 

Anerkennungen 61 66 

Ehevorbereitungen 165 164 

Eheschliessungen 139 147 

Eingetragene Partnerschaften 8 2 

Namenserklärungen 34 26 

Todesfälle 237 240 

Bürgerrechte 163 252 

Vorregistrierung der Personendaten 166 165 

Zivilstandsereignisse im Ausland sowie kantonale Verfügungen 134 164 

Heimatscheine 721 693 

Personenstandsausweise 169 188 

Familienscheine 539 520 

Weitere Dokumente 639 654 

(Quelle: Jahresbericht 2019 Zivilstandsamt Wohlen) 

 

Einwohnerdienste 

 

Ende 2019 waren in Niederwil 2‘821 (2018: 2‘838) Einwohnerinnen und Einwohner angemeldet. 

Die Einwohner setzen sich aus 2‘336 Schweizerinnen und Schweizern sowie 485 Ausländerinnen 

und Ausländer zusammen. Das Jahr hindurch waren 17 (2018: 34) Geburten, 9 (2018: 12) Todes-

fälle, 197 (2018: 196) Zuzüge und 222 (2018: 226) Wegzüge zu verzeichnen. 
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Regionales Betreibungsamt Wohlen 

 

Seit 2011 führt die Gemeinde Wohlen das Betreibungsamt der Gemeinde Niederwil. Die Betrei-

bungsämter Wohlen, Niederwil und Hägglingen fusionierten per 2015 zum Regionalen Betrei-

bungsamt Wohlen. Aufgrund der Fusion zum Regionalen Betreibungsamt Wohlen wurde ab die-

sem Zeitpunkt nur noch ein Nummernkreislauf für alle drei Gemeinden geführt. Aufgrund dieser 

Tatsache kann nun bei einigen statistischen Angaben nicht mehr zwischen den einzelnen Ge-

meinden unterschieden werden. Die entsprechenden Zahlen sind jeweils mit einem * markiert. 
 

Statistik  2018 2019 

Gesamtzahl der eingegangenen Begehren 14‘106* 13‘597* 

Davon von der Gemeinde Niederwil    

- Zahlungsbefehl auf Pfändung und Konkurs 770 613 

- Zahlungsbefehl auf Wechsel 0 0 

- Zahlungsbefehl auf Faustpfand 0 0 

- Zahlungsbefehl auf Grundpfand 4 1 

- Rückweisungen 82 76 

- Fortsetzung aufgrund Verlustschein 50 21 

Fortsetzungsbegehren auf Pfändung 502 437 

Verwertungsbegehren 3 20 

Erhobene Rechtsvorschläge 87 96 

Ausgestellte Konkursandrohungen 39 24 

Pfändungsgruppen 2‘952* 2‘702* 

Vollzogene Pfändungen 483 377 

Ausgestellte Verlustscheine 329 307 

Summe der ausgestellten Verlustscheine 8‘233‘998* 8‘454‘821* 

   

Forderungen   

Die in Betreibung gesetzten Forderungen betrugen 28‘304‘614* 22‘350‘217 

Für die Gemeinde Niederwil mussten für folgende Summe 69  

(2018: 59) Betreibungen eingeleitet werden 
173‘112 206‘486 

Im weiteren wurden für die Gemeinde Niederwil 23 Verlustschei-

ne (2018: 23) für folgende Summe ausgestellt 
76‘431 62‘702 

(Quelle: Jahresbericht 2019 Betreibungsamt Wohlen) 

 

 

15 Feuerwehr 
 

 

Regionale Feuerwehr Niederwil / Fischbach-Göslikon 

 

Das Feuerwehrkorps zählte 84 aktiv eingeteilte Personen.  
 

Andreas Seiler ist am 31. Dezember 2019 nach 6 Jahren an der Spitze der Feuerwehr zurückge-

treten. Als neuen Feuerwehrkommandanten haben die Gemeinderäte von Fischbach-Göslikon 

und Niederwil Roland Seiler aus Fischbach-Göslikon gewählt.  
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16 Verteidigung 
 

 

Zivilschutzorganisation Mittleres Reusstal 

 

Mit der Konzeption «Zivilschutz Aargau 2013» hat der Regierungsrat der Neuausrichtung des 

Aargauer Zivilschutzes auf der Basis von neu 11 (ursprünglich 22) Zivilschutzregionen zugestimmt. 

Die Auflösung der ZSO Mittlereres Reusstal respektive deren Zusammenführung mit den ZS-

Organisationen Reusstal-Rohrdorferberg, Mutschellen und Wohlen wurde an der Gemeindever-

sammlung am 25. Juni 2019 beschlossen. Der neue Gemeindeverband Bevölkerungsschutz und 

Zivilschutz Aargau Ost nimmt am 1. Januar 2020 seinen Betrieb auf. 

 

 

Schiessanlagen 

 

Bei der 300-m-Schiessanlage wurden Schiesstunnels installiert. Der Gemeinderat hat einer sofor-

tigen Beschaffung von Occasions-Anlagen zugestimmt und die Zusatzkosten zum Budget bewil-

ligt. 
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2 BILDUNG 
 

 

21 Obligatorische Schule 
 

 

Kindergarten, Primarstufe 
 

Der Schul- und Unterrichtsschwerpunkt lag an der Primarschule im vergangenen Jahr stark auf 

dem Neuen Aargauer Lehrplan (Lehrplan 21). Exemplarisch am Fach Natur, Mensch und Um-

welt wurden der Inhalt und die pädagogischen Grundsätze des neuen Lehrplans erarbeitet.  
 

Die Primarschule hat sich weiter im Projekt SOLE (Soziales Lernen an der Schule) engagiert. In 

diesem Zusammenhang wurden mehrere klassen- und stufenübergreifende Lernanlässe gestal-

tet, in welchen die Schülerinnen und Schülern neben den fachlichen Inhalten auch in über-

fachlichen Kompetenzen gefördert wurden. 
 

Weiter wurde ein Leitfaden für die Verteilung der Ressourcen an der Primarschule Niederwil er-

arbeitet. Dies als Vorbereitung auf die neue Ressourcenverteilung ab Sommer 2020. 
 

Stark beeinflusst war das Jahr 2019 für die Schule auch durch den Umzug ins Provisorium. Die 

Primarschule wurde über drei Schulhäuser verteilt, was das Zusammenleben, das gemeinsame 

Arbeiten und die Alltagsorganisation verkomplizierte. Aber mit der Aussicht bald in neu überhol-

te Schulzimmer und endlich auch Gruppenräume einzuziehen, arrangierten sich die Lehrperso-

nen gut mit der Situation. 
 

(Text: Schulleitung Primarschule)  
 

 

Foto: Erster Schultag 2019 

 

 

Oberstufe, Schulverband Reusstal  

 

Ein besonderer Höhepunkt war für die Oberstufe in Niederwil die Einweihungsfeier für das neue 

Schulhaus in Niederwil. 

Viel gute Energie in den Schulalltag beider Standorte brachten z. B. die vielfältigen 

Projektwochen mit Exkursionen, mit Musikworkshops durchgeführt von „echten Djs“ und 

Musikern sowie die Schulreisen, Abschlusslager und -feiern im Juni und Juli.  
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Wie jedes Jahr freuen wir uns, wenn am Ende ihrer Schullaufbahn viele unserer SchülerInnen ihre 

Traumlehrstelle erobert haben. Dies ist SchülerInnen (und LehrerInnen) auch 2019 wieder in 

vielen Fällen gelungen. Insbesondere die grosse Anzahl von Ausbildungen mit Eidgenössischem 

Fähigkeitszeugnis ist sehr erfreulich.  
 

Für den gesamten Schulverband Reusstal sieht die Verteilung so aus: 
 

Anschlusslösungen 2019 Anzahl SchülerInnen 

Lehre mit eidgenössischem Fähigkeitszeugnis  28 

Privates Brückenangebot/Organisation zur Berufsintegration 

(GärtnerIn EFZ) 
 1 

Lehre mit Berufsmatur  1 

Lehre mit eidgenössischem Attest  - 

Schulisches oder kombiniertes Angebot an der Kant. Schule für 

Berufsbildung 
 5 

Wechsel in die höhere Schulstufe 

Sek/Bez 

Real/Sek 

 1 

 1 

Praktikum, firmenspez. Berufseinführung  5 

Sprachaufenthalt  3 

10. Schuljahr, Berufswahljahr  6 

 

Allerdings gab es auch einige herausfordernde Situationen. Wobei die Störungen im Unterricht 

sowie in den Zeiten vor und nach der Schule (auch durch ehemalige SchülerInnen!) wesentlich 

eingegrenzt werden konnten. Hier hat die konsequente Arbeit der Lehrpersonen in der 

Störungsbearbeitung gute Fortschritte und mehr Ruhe in den Alltag beider Standorte gebracht. 

Dies ist ein Erfolg der Projektgruppe „Umgang mit herausfordernden Situationen im Schulalltag“, 

die im Januar 2019 ihre Arbeit aufnahm, um den strategischen Auftrag der SPF umzusetzen: „Wir 

gestalten altersdurchmischtes Lernen durch kompetenzorientierten Unterricht, Kooperation und 

Elementen des Qualitätsmanagements.“ Es ist auch ein Erfolg der Kooperation im neu 

gestarteten Kollegium der Sekundar- und Realschule und der im Januar 2019 neu eingetretenen 

Schulsozialarbeiterin Dominique Mock. 

 

Im Bereich der Unterrichtsentwicklung haben wir das ganze Jahr die Einführung des LP21 unter 

der Leitung der Projektgruppe „Einführung LP21“ bearbeitet, zum Teil in ganzen 

Entwicklungstagen in den Winter- und in den Sommerferien, zum Teil auch an Nachmittagen 

unter dem Jahr sowie an einem speziellen Weiterbildungstag im Herbst mit einem Referenten 

zum Thema des kompetenzorientierten Unterrichtens in den Naturwissenschaften. 

 

Die Lehrpersonen bereiten sich kollektiv und individuell intensiv auf die Kompetenzorientierung 

des LP21 vor, besuchen auch die von der FHNW angebotenen Kurse zu neuen Lehrmitteln und 

neuen Fächern. 

 

(Quelle: Jahresbericht 2019 Schulleitung Kreisschule SVR) 

  



- 16 - 

Schülerzahlen  

 

 Niederwil Abteilungen  Schülerzahlen   

  14/15 15/16 16/17 17/18 18/19 19/20 14/15 15/16 16/17 17/18 18/19 19/20 

                        

KIGA 3 3 3 3 3 3 62 62 60 51 57 44 

5-jährige            29 29 30 26 30 16 

6-jährige            33 33 30 25 27 28 

PRIMAR 9 9 9 9 9 9 173 176 179 183 178 195 

1./2. Kl. 3 3 3 3 3 3 54 63 65 65 57 54 

3./4. Kl. 3 3 3 3 3 3 55 55 57 63 64 73 

5./6. Kl. 3 3 3 3 3 3 64 58 57 55 57 68 

REAL 3 3 3 3 3 3 35 45 51 50 44 27 

1. Kl.   1 1 1 1 1   16 19 14 14 4 

2. Kl. 1        1 12   19 18 14 11 

3. Kl. 1 1 1 1 1 1 15 15   18 16 12 

4. Kl. 1 1 1 1 1 0 8 14 13 0 0 0 

SEK. 3 3 3 3 3 3 56 51 50 51 49 57 

1. Kl.   1 1 1 1 1   16 16 15 15 25 

2. Kl. 1        1 18   17 17 18 15 

3. Kl. 1 1 1 1 1 1 20 19  19 16 17 

4. Kl. 1 1 1 1 1 0 18 16 17 0 0 0 

TOTAL 18 18 18 18 18 18 326 334 340 335 328 323 

 

 

Schul- und Gemeindebibliothek 

 

Die Bibliothek Niederwil verfügt auf Ende 2019 über einen Bestand von 5‘961 Medien. Der vor-

genannte Bestand umfasst eine breite Auswahl an Belletristik-Büchern auf allen Altersstufen 

(3‘140), ein vielseitig gefächertes Angebot an Sachbüchern für Gross und Klein (1‘106), Hörbü-

chern für Erwachsene und Kinder (515), Bilderbüchern für Vor- und Primarschulkinder (373), DVDs 

für alle Altersstufen (847), saisonalen Bücher (Ostern und Weihnachten etc.: 198) und Comics für 

Jugendliche und Kinder (375). Gesamthaft wurden im 2019 432 Medien neu angeschafft oder 

ersetzt. Im Gegenzug mussten 505 Medien makuliert bzw. aus dem Medienbestand ausgeschie-

den werden.  
 

Die Ausleihzahlen lagen im Jahr 2019 bei total 11‘484 im Bereich der Printmedien. Es konnten 79 

neue Nutzer registriert werden und das ebook+ Abo wurde per 31. Dezember 2019 von total 27 

Personen genutzt.  
 

Wir sind stets bestrebt ein vielseitiges und attraktives Angebot für alle Altersgruppen zu führen. 

Seit Sommer 2019 haben wir es uns zur Aufgabe gemacht, sämtliche Medienbereiche neu zu 

Präsentieren sowie defekte und nicht mehr zeitgemässe Medien auszusortieren. Das Umräumen 

zeigt bereits Wirkung. Bücher, denen bis anhin kaum oder nur wenig Aufmerksamkeit zukam, 

werden wieder ausgeliehen. Auch der Thementisch findet grossen Anklang und Begeisterung. 

Wir sind überzeugt, dass die Präsentation der Medien, die Gestaltung des Angebots und die 

Kundenpflege einen grossen Einfluss auf die Attraktivität der Bibliothek haben. Mit unserer Arbeit 

wollen wir diese Attraktivität steigern und die Nutzung fördern.  
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Auch Zusammenarbeit mit der Schule wurde wieder intensiviert. Nicht nur die Kindergartenab-

teilungen sondern neu auch die Oberstufenabteilungen besuchen regelmässig einmal im Mo-

nat unsere Bibliothek. Es macht grosse Freude, zu sehen und zu spüren, wie sich der Umgang mit 

den Medien und das Interesse an den Büchern bei den Kindern und Jugendlichen positiv ent-

wickeln. Wir unterstützten die Klassenlehrpersonen bei der Einführung von Antolin oder veran-

stalten für die Projektwoche ein tolles Programm.  
 

Weiter bestellen wir für sämtliche Stufen bei Bibliomedia in Solothurn auch immer wieder pas-

sende Bücher zu verschiedenen Themen. Die Zusammenarbeit mit der Schule funktioniert bes-

tens und wird von beiden Seiten äusserst geschätzt.  
 

Die regelmässigen Buchstart-, Geschichten-Zyt-Veranstaltungen und auch die Lesungen finden 

grossen Anklang und möchten wir nicht mehr missen.  
 

Abschliessend lässt sich sagen, dass die Bibliothek von der Bevölkerung rege genutzt und auch 

sehr geschätzt wird. Die Bibliothek ist ausserdem Treffpunkt für Gross und Klein und ein nicht 

mehr wegzudenkender Ort im Dorf. 
 

(Text: Schul- und Gemeindebibliothek Niederwil) 

 

 

Schulliegenschaften 

 

Neubau Schulhaus Riedmatt 3 
 

Am 11. Mai 2019 konnte ein weiterer wichtiger Meilenstein in der Niederwiler Schullandschaft 

gesetzt werden. Drei Jahre nach dem Spatenstich wurde das neue Schulhaus Riedmatt 3 mit 

einem ganztägigem Fest offiziell eingeweiht und den Nutzerinnen und Nutzern übergeben.  

 

 

 

Einweihungsfeier Schulhaus Riedmatt 3 
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Sanierung Schulhäuser Riedmatt 1 und Riedmatt 2 
 

Mit den Sanierungsarbeiten beim Schulhaus Riedmatt 1 wurde wie geplant im Sommer 2019 

begonnen. Die Arbeiten beim Schulhaus Riedmatt 2 und beim oberen Pausenplatz werden 

2020 in Angriff genommen.  

 

Ersatz Kindergarten Riedmatte 
 

Der Kindergartenpavillon Riedmatte ist sanierungsbedürftig und soll daher am gleichen Standort 

ersetzt werden. Die Planungsarbeiten wurden 2019 in Angriff genommen. Es ist vorgesehen, den 

Baukredit an der Gemeindeversammlung im Sommer 2020 zu unterbreiten. Der neue Kindergar-

ten soll auf das Schuljahr 2021/2022 bezogen werden können. 
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3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 
 

 

32 Kultur, übrige 
 

 

Veranstaltungen, Anlässe 

 

Neujahrsapéro 
 

Traditionsgemäss lud der Gemeinderat die Einwohnerinnen und Einwohner am Neujahrsnach-

mittag zum Apéro ein. Im Namen der Gemeindebehörde entbot Gemeindeammann Walter 

Koch den zahlreich erschienenen Einwohnerinnen und Einwohnern die besten Glückwünsche 

zum neuen Jahr.  

 

Nationalfeiertag 
 

Die Niederwiler 1. August-Feier fand wiederum beim Schützenhaus statt. Als Festrednerin wirkte 

Ruth Plechati aus Niederwil mit einer spannenden Rede. Einen herzlichen Dank an dieser Stelle 

auch an den Musikverein für die musikalische Unterhaltung sowie an die Landfrauen Niederwil-

Nesselnbach für das Führen der Festwirtschaft. Es war ein wunderbarer Nachmittag bei 

Prachtswetter. 

 

 

1. August-Feier 2019 

 

KulturOrtNiederwil 
 

Nach 12 abwechslungsreichen Jahren Kleinkunst Niederwil, war es Anfang 2019 Zeit für einen 

Neuanfang als «KulturOrtNiederwil». Es darf mit grosser Freude auf ein erfolgreiches Jahr zurück-

geblickt werden. Neben Künstlerinnen und Künstlern, die auf der Kleinkunst-Bühne begrüsst 

werden konnten, fand 2019 der erste Grossanlass des KulturOrtNiederwil, der Adventsmarkt in 

der Gärtnerei Gisler, statt.  
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4 GESUNDHEIT 
 

 

42 Ambulante Krankenpflege 
 

 

Spitex Niederwil-Nesselnbach/Fischbach-Göslikon 

 

Die Spitex Niederwil-Nesselnbach/Fischbach-Göslikon nimmt für die beiden Gemeinden Nie-

derwil und Fischbach-Göslikon die öffentliche Aufgabe der spitalexternen Krankenpflege und 

der Haushalthilfe wahr. Die Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden und dem Verein ist ver-

traglich geregelt. 
 

Die Krankenpflegeleistungen sind gegenüber dem Vorjahr um rund 13.5 %, die Hauswirtschafts-

leistungen um rund 3.7 % gestiegen.  

 

 

43 Gesundheitsprävention 
 

 

Pilzkontrolle 

 

Die Pilzkontrollstelle für die Gemeinde Niederwil wird seit 2014 durch Margaretha Strebel in Täge-

rig geführt. Die Kontrollen sind für die Bevölkerung von Niederwil gratis.  
 

Es wurden 13 Pilzkontrollen durchgeführt. Bei 8 Kontrollen wurden ungeniessbare und bei 3 Kon-

trollen giftige Pilze entdeckt. Kontrolliert wurden insgesamt 9 kg Pilze. Davon waren 2 kg unge-

niessbar und 0.5 kg giftig.  
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5 SOZIALE SICHERHEIT 
 

 

53 Alter und Hinterlassene 
 

 

Regionales Seniorenangebot «Ned elei i eusem Dorf» 

 

Seit 2013 besteht in Niederwil ein Seniorenrat. Dieser ist für die Umsetzung der Massnahmen aus 

dem Projekt Wohnen im Alter in Niederwil in Zusammenarbeit mit den Behörden, den Institutio-

nen und den Organisationen zuständig. Zusätzlich fungiert der Seniorenrat als Bindeglied zwi-

schen der Bevölkerung und den Behörden und kann Bedürfnisse der Bevölkerung aufnehmen 

und bearbeiten. 2018 ist die Gemeinde dem Verein «Aargauer Netzwerk Alter» beigetreten. 
 

Als Schwerpunkt des vergangenen Jahres hat sich der Seniorenrat das Thema «Wohnen im Al-

ter» gesetzt. Wie im vom Kanton herausgegebenen Handbuch mit dem gleichnamigen Titel 

aufgezeigt wird, ergibt sich ein unvermeidlicher Handlungsbedarf für die Gemeinden. Diese 

Problematik hat der Seniorenrat den Vertretern beiden Gemeinderäte Niederwil und Fisch-

bach-Göslikon dargelegt und sie aufgerufen, sich der Tatsache anzunehmen und die nötige 

Planung an die Hand zu nehmen, damit in Zukunft den betagten EinwohnerInnen genügend 

adäquate Wohn- und Betreuungsmöglichkeiten zur Verfügung stehen werden.  
 

Die Dienstleistungen haben erneut zugenommen. Bei den Mahlzeiten-Lieferungen ist ein kleiner 

Rückgang zu verzeichnen, der jedoch im üblichen Schwankungsbereich liegt. Grundsätzlich 

beweisen die nachfolgenden Zahlen, dass diese Angebote einem Bedürfnis entsprechen und 

von den Dienstleistungsnehmenden auch geschätzt werden.  

 
 

Anzahl geleistete Dienstleistungen Menülieferungen 

Jahr von NW 

für NW 

von NW 

für FiGö 

von FiGö 

für FiGö 

von FiGö 

für NW 

TOTAL Menüs 

für NW 

Menüs 

für FiGö 

TOTAL 

2018 142 49 12 6 209 1‘326 1‘182 2‘508 

2019 246 65 7 2 320 823 1‘537 2‘360 

 

 

54 Familie und Jugend 
 

 

Umsetzung Kinderbetreuungsgesetz 

 

Für das Erbringen des Tagesstrukturangebotes für alle Kinder vom Kindergarten bis und mit 

6. Primarklasse besteht mit dem Verein Kita Sandy’s Piratenland, Niederwil, ein Vertrag. Die Ta-

gesstrukturräume im neuen Schulhaus Riedmatt 3 konnten im Frühjahr 2019 bezogen werden.  
 

Das Angebot ist sehr beliebt. Pro Tag werden in den Tagesstrukturen zwischen 4 bis 17 Kinder 

betreut. 2019 wurde vom Gemeinderat eine Qualitätsüberprüfung des Tagesstrukturangebotes 

in Auftrag gegeben. Gestützt auf den Bericht der Fachstelle Kinder & Familien wurde die Be-

triebsbewilligung wiederum erteilt.  
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57 Sozialhilfe und Asylwesen 
 

 

Materielle Hilfe 

 

Der Sozialdienst wird extern durch die Consalis Beratungen GmbH, Baden, geführt. Die Zusam-

menarbeit ist vertraglich geregelt. Weiter arbeitet die Gemeinde mit dem Aussendienst des 

Kantonalen Sozialdienstes zusammen. Dieser nimmt die Sachverhaltsabklärungen vor Ort vor 

und besucht die Klienten nach Einreichung des Gesuchs um materielle Hilfe an deren Wohnort.  

 
 2008 2017 2018 

 Fälle Personen Quote Fälle Personen Quote Fälle Personen Quote 

Kanton Aar-

gau 
6‘263 10‘918 1.9 9‘364 15‘000 2.3 9‘219 14‘719 2.2 

Bezirk Brem-

garten 
661 1‘146 1.7 1‘045 1‘680 2.2 976 1‘558 2.0 

Niederwil 11 30 1.3 24 35 1.2 28 38 1.3 

 

 

Asylwesen 

 

Materielle Hilfe 
 

Die Gemeinde Niederwil erfüllt die gesetzliche Aufnahmequote von 10 Personen. Die von der 

Gemeinde gemietete Asylbewerberunterkunft befindet sich an der Hauptstrasse auf dem ehe-

maligen Firmenareal der A. Stenz AG. Die Bewohner werden durch den Kantonalen Sozialdienst 

betreut.  

 

Ersatz Asylbewerberunterkunft 
 

Bald muss eine Ersatzlösung für die Asylbewerberunterkunft gefunden werden, da das Areal neu 

überbaut wird und die Unterkunft sanierungsbedürftig ist. Nach dem ablehnenden Entscheid an 

der Einwohnergemeindeversammlung vom 3. Dezember 2018 bezüglich Kauf der Liegenschaft 

Göslikerstrasse 25 hat sich der Gemeinderat im Berichtsjahr nach anderen Optionen umge-

schaut. Im Fokus steht jetzt das Grundstück an der Hubelstrasse 18, welches allenfalls vom Ver-

ein Gnadenthal genutzt werden kann. Der neue Vorschlag soll wenn möglich 2020 zur Abstim-

mung gelangen. 

 

 

Asylbewerberunterkunft an der Hauptstrasse   
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6 VERKEHR UND NACHRICHTENÜBERMITTLUNG 
 

 

61 Strassenverkehr 
 

 

Kantonsstrassen 

 

Betriebs- und Gestaltungskonzept Hauptstrasse 
 

Mit einer Neugestaltung der Hauptstrasse und den angrenzenden Räumen soll das stark vom 

Verkehr dominierte Zentrum aufgewertet werden. Ein besonderes Augenmerk richtet sich bei 

der Neugestaltung auf den Bereich Bushaltestelle. Der vom Gemeinderat im Frühjahr 2017 ge-

stellte Antrag für ein Betriebs- und Gestaltungskonzept wurde vom kantonalen Baudepartement 

im Sommer 2017 bewilligt. Auch das Tiefbauamt des Kantons Aargau hat den Zustand der Kan-

tonsstrasse untersucht und den Handlungsbedarf für eine Sanierung festgestellt.  
 

Die Erstellung des Betriebs- und Gestaltungskonzeptes für die Ortsdurchfahrt Niederwil ist ein 

Gemeinschaftsprojekt zwischen dem Kanton Aargau und der Gemeinde Niederwil. An der Ein-

wohnergemeindeversammlung vom 28. Juni 2018 wurde der Verpflichtungskredit für die Projek-

tierung (Strassenbau inkl. Werkleitungen) genehmigt.  
 

Der Gemeinderat führte am 21. November 2019 einen Workshop mit der Bevölkerung durch. In-

klusive der Behördenmitglieder haben rund 50 Einwohnerinnen und Einwohner intensiv und kon-

struktiv über eine mögliche Entwicklung der Ortsdurchfahrt und der Dorfplatzgestaltung disku-

tiert. Sie konnten dabei ihre Wünsche, Sorgen und Ideen einbringen. Die Ergebnisse dienen dem 

Gemeinderat für die anstehenden Beratungen mit dem kantonalen Baudepartement.  
 

Im Fokus angeregter Diskussionen: Die angestrebte Neugestaltung des Dorfplatzes. 

 

Radweg Niederwil – Fischbach-Göslikon 
 

An der Einwohnergemeindeversammlung vom 24. November 2014 wurde der Kredit für den 

Gemeindeanteil bewilligt. Das Auflageverfahren für das Bauprojekt wurde unter der Federfüh-

rung des kantonalen Baudepartements 2017 durchgeführt. Es wurden mehrere Einsprachen 

eingereicht. Die Projektgenehmigung und -ausführung verzögert sich leider nach wie vor.  

 

Sanierung und Ausbau Gnadenthalerstrasse; Neuer Radweg Niederwil – Gnadenthal 
 

Bereits 2012 unterbreitete das kantonale Baudepartement dem Gemeinderat das Projekt für die 

Sanierung und Verbreiterung der Gnadenthalerstrasse im Abschnitt Kreisel Gnadenthal bis Orts-

teil Gnadenthal sowie für die Erstellung eines neuen Radweges entlang der Kantonsstrasse. Das 

Auflageverfahren für das Bauprojekt wurde unter der Federführung des kantonalen Baudepar-

tements 2013 durchgeführt. Es wurden mehrere Einsprachen eingereicht. Die Projektgenehmi-

gung und -ausführung verzögert sich auch bei diesem Projekt leider nach wie vor.  
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Belagssanierung Landstrasse Industrie «Schällewärch» 
 

Für die Belagssanierung der Landstrasse im Bereich Industrie «Schällewärch» hat das kantonale 

Baudepartement 2017 einen Baukredit bewilligt. Die Kosten gehen vollumfänglich zu Lasten des 

Kantons. Die Gemeinde hat keine Beiträge zu leisten. Die Bauarbeiten konnten im Zeitraum Juli - 

Oktober 2019 ausgeführt werden. 

 

Sanierung- und Ausbau Hägglingerstrasse 
 

Das kantonale Baudepartement hat 2017 die Sanierung und den Ausbau der Verbindungsstras-

se von Niederwil nach Hägglingen angekündigt. In diesem Zusammenhang wird auch die Fuss-

gängerquerung im Bereich Rütistrasse/Emmet überprüft. Die Gemeinde Niederwil hat sich 

dekretsgemäss an den Baukosten im Innerortsbereich zu beteiligen. Nachdem sich der Ge-

meinderat bereits 2018 zu den verschiedenen Gestaltungsvarianten vernehmen liess, ist der 

Planungsprozess unter der Federführung des kantonalen Baudepartements 2019 nicht nen-

nenswert fortgeschritten. Auf Seiten Gemeinde wird der Bau- und Sanierungsbedarf bezüglich 

Werkleitungen im Bauabschnitt überprüft und koordiniert. 

 

Sanierung Wohlerstrasse 
 

Im September 2019 wurde die Ausserortsstrecke zwischen Niederwil und Wohlen saniert. Der alte 

Deckbelag wurde abgefräst und durch einen neuen Belag ersetzt. Weiter wurden das Bankett 

abgerandet und kleinere Werkleitungsarbeiten ausgeführt. Mit Ausnahme des Bus- und Radver-

kehrs wurde der Verkehr während den Bauarbeiten grossräumig umgeleitet.  

 

 

Gemeindestrassen 

 

Sanierung Ortsverbindungsstrasse Niederwil - Nesselnbach 

An der Einwohnergemeindeversammlung vom 29. November 2017 wurde ein Baukredit für die 

Sanierung des Strassenabschnitts zwischen Niederwil und Nesselnbach bewilligt. 2018 wurde die 

Baubewilligung mit kantonaler Zustimmung eingeholt und mit den Bauarbeiten begonnen. Im 

Juni 2019 wurde der Deckbelag bei hochsommerlichen Temperaturen eingebaut. 

 

 

Belagseinbau an der Nesselnbacherstrasse im Juni 2019 
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Erschliessung Baugebiet «Steindler» 

Für die Erschliessung des Gebiets «Steindler» (inkl. Werke) wurde an der Einwohnergemeindever-

sammlung vom 29. November 2017 ein Baukredit bewilligt. Das Bauprojekt für die Erschlies-

sungsanlagen wurde 2018 ausgearbeitet. Die Baubewilligung konnte im Januar 2019 ausgestellt 

werden. Mit den Bauarbeiten wurde im August 2019 begonnen - sie werden 2020 abgeschlos-

sen.  

 

Tempo 30-Zone Unterdorf 

Auf Begehren der Quartierbewohner Unterdorf hat der Gemeinderat 2018 ein Projekt zur Ver-

besserung der Verkehrssituation im Bereich Feldweg - Kieselweg - Kornweg - Wiesenweg - 

Steindlerweg in Auftrag gegeben. Die Kosten wurden für 2019 budgetiert. Die Projektunterlagen 

für die Einführung lagen im Sommer 2019 öffentlich auf. Die Baubewilligung konnte im Septem-

ber 2019 erteilt werden. Leider konnte das Projekt witterungsbedingt nicht wie geplant bis Ende 

2019 umgesetzt werden. Das Projekt wird nun 2020 abgeschlossen.  
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7 UMWELTSCHUTZ, RAUMORDNUNG 
 

 

71 Wasserversorgung 
 

 

Kommunale Anlagen 

 

Ringschluss «Isenbühl-Wendelinsmatt» 
 

Für den Bau einer Trinkwasserleitung (Ringschluss) zwischen der «Wendelinsmatt» und dem  

«Isenbühl» wurde an der Einwohnergemeindeversammlung vom 28. November 2016 ein Kredit 

bewilligt. 2018 wurde das Bauprojekt ausgearbeitet und die Baubewilligung mit kantonaler Zu-

stimmung eingeholt. 2019 wurde die Werkanlage realisiert. 

 

Erschliessung Baugebiet «Steindler» 
 

Für die Erschliessung des Gebiets «Steindler» (inkl. Werke) wurde an der Einwohnergemeindever-

sammlung vom 29. November 2017 ein Kredit bewilligt. Das Bauprojekt für die Erschliessungsan-

lagen wurde 2018 ausgearbeitet. Die Baubewilligung konnte im Januar 2019 ausgestellt wer-

den. Mit den Bauarbeiten wurde im August 2019 begonnen - sie werden 2020 abgeschlossen.  

 

Ringschluss «Niederwil - Gnadenthal - Biogasanlage» 

Nachdem die 1. Etappe des Ringschlusses (Biogasanlage - Reusspark) und damit der Anschluss 

des Reussparks an das Netz der Wasserversorgung bereits 2013 realisiert wurde, wurde ein Gross-

teil des Schlussstückes (Leitungsverlegung Gnadenthal bis Kreisel) 2018 realisiert. Das letzte Teil-

stück (Kreisel - Mäder) wird erst 2020 realisiert. 

 

Sanierung Hydranten 
 

Als Teil des Unterhaltsmanagements wurde 2018 eine umfassende Kontrolle sämtlicher Hydran-

ten in Auftrag gegeben. Die Arbeiten wurden durch die Firma Hinni AG durchgeführt. Die Aus-

wertung hat gezeigt, dass viele Hydranten Mängel aufweisen, welche über Kurz oder Lang be-

hoben werden müssen, um die Funktionssicherheit einerseits sowie den langfristigen Werterhalt 

andererseits, zu gewährleisten. Der Gemeinderat hat damals entschieden, die absolut vordring-

lichsten Mängel noch 2018 zu beheben und die restlichen Pendenzen über einen Zeitraum von 

4 Jahren abzutragen. Mit der Firma Hinni AG wurde ein entsprechender Wartungsvertrag für die 

Hydranten abgeschlossen. Die Arbeiten verliefen auch im Berichtsjahr plangemäss. 

 

 

Wasserversorgung Niederwil/Fischbach-Göslikon 

 

Wasserqualität 
 

Das Trinkwasser von Niederwil wurde vom Amt für Verbraucherschutz regelmässig geprüft. Die 

Resultate der Proben entsprechen den Anforderungen an Trinkwasser gemäss Hygieneverord-

nung. Die Proben weisen somit eine einwandfreie mikrobiologische Qualität auf. Auch im Trink-

wasser von Niederwil sind jedoch Rückstände des Pflanzenschutzmittels Chlorothalonil nach-

weisbar. Der Befund zeigt, dass die Grundwasserfassung Karrenwald durch die landwirtschaftli-

che Bewirtschaftung im Zustrombereich beeinflusst wird. Der festgestellte Gehalt von 0.037 μg/l 

ist gesundheitlich unbedenklich. Der Grenzwert liegt bei 0.1 μg/l. Die physikalischen und chemi-

schen Untersuchungsergebnisse liegen im Bereich der Erfahrungswerte für einwandfreies Trink-

wasser gemäss dem schweizerischen Lebensmittelbuch.  
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Wasserbilanz 
 

 2017/2018 * 2019 

Förderung    

Grundwasserpumpwerk Karrenwald 551‘060 m3 497‘747 m3 

   

Lieferung   

Niederwil/Nesselnbach  366‘156 m3 335‘766 m3 

Fischbach-Göslikon 175‘918 m3 161‘979 m3 

Gnadenthal 8‘986 m3 0 m3 

   

Fehlwassermenge Niederwil/Nesselnbach   

Massgebender Verbrauch 366‘156 m3 335‘766 m3 

Wasserverkauf  264‘648 m3  225‘971 m3  

Fehlwassermenge  101‘508 m3  109‘795 m3  

 27.72 % 32.70 % 

* Periode 1. Oktober 2017 bis 30. September 2018 

Verrechnungsperiode 01.04.2018 - 31.12.2018, Umstellung vom hydrologischen auf das Kalen-

derjahr. Verbrauch vom 01.04.-31.12.2018 wurde auf 12 Monate umgerechnet. 

 

Weisung zur Bewässerung von landwirtschaftlichen Kulturen 
 

In den vergangenen Sommern war es wiederholt über längere Zeit trocken und die Wasserbe-

züge der Landwirtschaft und der Bevölkerung gingen an die Leistungsgrenze unserer Wasserver-

sorgung. Niederwil und Fischbach-Göslikon haben grosse Landwirtschaftsflächen und einen 

günstigen Wasserpreis. Ausserdem hat sich der Anbau der Kulturen verändert. Es wird mehr 

Gemüse und Mais produziert und die Felder werden mehrmals pro Jahr bestellt. Das alles erhöht 

den Wasserbedarf der Landwirtschaft. Wenn der Regen ausbleibt, müssen die Landwirte auf die 

künstliche Bewässerung zurückgreifen. Die Förderkapazität der gemeinsamen Wasserversor-

gung ist beschränkt. Damit klare Verhältnisse geschafft werden können, bedarf es einer Rege-

lung der Wasserabgabe. Folglich haben die Gemeinderäte Niederwil und Fischbach-Göslikon 

eine Weisung zur Bewässerung von landwirtschaftlichen Kulturen der beiden Gemeinden erlas-

sen. Die Bestimmungen wurden per 1. Januar 2020 in Kraft gesetzt. Hans Peter Stutz wurde vom 

Gemeinderat Niederwil als neuer Wasseruhrverantwortlicher Landwirtschaft gewählt. 

 

Regionales Wasserversorgungskonzept Bünztal-Reusstal  
 

Die überregionale Studie unter dem Titel «Wasser 2035» soll aufzeigen, wie der Wasserbedarf im 

Bünz- und im Reusstal langfristig gesichert werden kann. Im Vordergrund steht die Idee einer 

Ringleitung durch das Bünz- und das Reusstal. An der Studie beteiligen sich insgesamt 23 Was-

serversorgungen der Region sowie die REWA Birrfeld und der Kanton Aargau. Auch die Wasser-

versorgung Niederwil / Fischbach-Göslikon ist an der Studie beteiligt. Das Projekt wurde auch im 

Berichtsjahr intensiv weiter bearbeitet. 

 

 

72 Abwasserbeseitigung 
 

 

Kommunale Anlagen 

 

Sanierung Regenbecken «Turmacker» 

Für die Gesamtsanierung der beinahe 30-jährigen Anlage wurde an der Einwohnergemeinde-

versammlung vom 3. Dezember 2018 ein Baukredit genehmigt. 2019 wurde das Bauprojekt aus-

gearbeitet, die erforderlichen Bewilligungen eingeholt und die Arbeitsvergaben getätigt. Die 

Haupt-Projektrealisierung erfolgt 2020. 
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Abwasserverband Niederwil/Fischbach-Göslikon  

 

Die Kläranlage Fischbach-Göslikon wurde im Winter 2014 endgültig ausser Betrieb genommen. 

Seither wird das Abwasser von Fischbach-Göslikon und von Niederwil per Pumpenleitung via 

Künten nach Stetten in die gemeinsame Verbandskläranlage gepumpt. Die Anlage in Fisch-

bach-Göslikon wurde zu einem Regenklärbecken umgebaut. Die Arbeiten für den Umbau der 

Kläranlage Fischbach-Göslikon wurden 2018 abgeschlossen. Die Bauarbeiten für die Hochwas-

serentlastungsleitung wurden 2019 fortgeführt. Der Abwasserverband wurde per 31. Dezember 

2019 aufgelöst. Der entsprechende Entscheid wurde an der Einwohnergemeindeversammlung 

vom 4. Dezember 2019 gefällt. 

 

 
Abwasserverband Stetten-Remetschwil-Niederwil 

 

Der Abwasserverband wurde per 31. Dezember 2019 aufgelöst. Der entsprechende Entscheid 

wurde an der Einwohnergemeindeversammlung vom 4. Dezember 2019 gefällt. 

 

 

Abwasserverband Region Stetten 

 

Im Herbst 2014 konnte die neue Abwasserreinigungsanlage in Stetten in Betrieb genommen 

werden. Sie klärt seither die Abwasser der Gemeinden Bellikon, Fischbach-Göslikon, Künten, 

Niederwil, Remetschwil und Stetten.  

 

 

Blick auf die ARA Region Stetten 

 

Klärstatistik  2018 2019 

Zulaufmenge ARA Total  m3   1'814'917   1'961'737  

von PW Künten  m3   1'048'304   1'085'200  

von PW Gnadenthal  m3   188'909   194'485  

von Stetten/ Remetschwil  m3   577'704   682'052  

Klärschlammmenge  t   779.10  777.53  
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73 Abfallwirtschaft 
 

 

Abfallstatistik Gesamtmenge in t pro Einwohner in kg 

 2017 2018 2019 2017 2018 2019 

Kehricht und Sperrgut 624 610 592 219 215 209 

Grüngut 452 454 490 159 160 173 

Altglas 77 74 80 27 26 28 

Altpapier und Karton 107 97 85 38 34 30 

Weissblech/Alu 7 6 6 2.5 2 2 

Erfasst werden können nur die Sammelmengen in den kommunalen Sammelanlagen und durch 

die von der Gemeinde beauftragten Firmen. 

 

 

74 Gewässerverbauungen 
 

 

Hochwasserschutzkonzept  

 

Nach wie vor nicht abgeschlossen ist die Erarbeitung und Umsetzung eines Hochwasserschutz-

konzeptes. Ein erster Vorschlag wurde dem Departement Bau, Verkehr und Umwelt (DBVU) zur 

Vorprüfung eingereicht. Die Rückmeldung traf bereits im Herbst 2015 ein. Das Projekt wird vom 

DBVU jedoch als noch nicht bewilligungsfähig beurteilt. Differenzen bestehen insbesondere be-

züglich der angedachten Schutzmassnahmen im Bereich Zigbach. Auch in diesem Berichtsjahr 

wurde die Planung nicht weiter geführt. Es werden Optionen für die Hochwasserentlastung via 

Bachleitung im Zusammenhang mit dem Projekt «Betriebs- und Gestaltungsprojekt Hauptstrasse» 

geprüft. 

 

 

76 Bekämpfung von Umweltverschmutzung 
 

 

Label «Energiestadt» 

 

Der Gemeinderat setzt sich in Zukunft verstärkt für die Senkung des Energieverbrauchs, für die 

Erhöhung der Energieeffizienz, sowie für die Förderung von nachhaltigen Energien auf Gemein-

deebene ein. Auf Antrag der Energiekommission hat sich der Gemeinderat daher 2019 dafür 

ausgesprochen, dass sich die Gemeinde Niederwil 2020 mit dem Label «Energiestadt» zertifizie-

ren lässt. Das Label «Energiestadt» zeichnet Gemeinden unabhängig von ihrer Grösse aus und 

ist Zeichen für eine konsequente und ergebnisorientierte Energiepolitik. Es wird durch eine un-

abhängige Kommission aus dem Trägerverein Energiestadt verliehen. Die Kosten für den Zertifi-

zierungsprozess wurden mit dem Budget 2020 bewilligt. 

 

 

77 Übriger Umweltschutz 
 

 

Friedhof und Bestattung 

 

Auf dem Friedhof wurden 6 (Vorjahr 12) Urnenbestattungen und keine Erdbestattungen vorge-

nommen.  
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79 Raumordnung 
 

 

Nutzungsplanung 

 

Teiländerung Nutzungsplanung «Geere» 
 

Der für die Ansiedlung der Firma Taracell AG aus Künten auf dem Areal «Geere» (unterhalb Fir-

ma Mäder AG) notwendigen Teiländerung des Bauzonenplans und der Zonenvorschriften wur-

de an der Einwohnergemeindeversammlung vom 25. Juni 2019 zugestimmt. Gegen diesen Ent-

scheid wurde erfolgreich das Referendum ergriffen. An der Urnenabstimmung vom 24. Novem-

ber 2019 wurde die Vorlage abgelehnt. Damit ist definitiv, dass das Gemeindeland nicht an die 

Taracell AG verkauft wird. Der Gemeinderat wird die Arealentwicklung 2020 neu anpacken. 

 

 

(Quelle: Aargauer Zeitung) Blick auf das «Geere-Areal»  

 

Gesamtlösung «Schellenwerk» 

Die Recycling Energie AG betreibt in Nesselnbach eine Biogasanlage, die um rund 0,3 Hektaren 

in Richtung Südosten erweitert werden soll. Weiter soll in Zukunft die Abwärme der Biogaspro-

duktion sowie weitere Synergien für die Produktion von Biodiesel an diesem Standort genutzt 

werden können. Für die weiteren Betriebe im Gebiet «Schellenwerk» (Hufschmid Grüngutver-

wertung GmbH, Hubschmid AG und Recyclingcenter Freiamt) bestehen ebenso Erweiterungs-

absichten. Dies machte eine gesamtheitliche Betrachtung notwendig. 2018 wurde der Grund-

lagenbericht von den beiden Standortgemeinden Niederwil und Tägerig zur Kenntnis genom-

men und ebenso den involvierten Regionalplanungsverbänden zur Stellungnahme weitergelei-

tet. Das kantonale Baudepartement hat 2019 zum Planungsvorhaben Stellung bezogen und 

weitere Projektergänzungen und -anpassungen verlangt.  

 

Teiländerung Nutzungsplanung «Spezialzone Golf» 
 

Der Verein Gnadenthal möchte im Gebiet südlich und westlich um den Reusspark eine 9-Loch-

Golfanlage mit einer Driving Range realisieren. Das Vorhaben setzt angesichts seiner räumlichen 

Bedeutung eine entsprechende Standortfestsetzung im Richtplan durch den Grossen Rat sowie 

die anschliessende Ausscheidung einer kommunalen Nutzungszone und zweckmässigerweise 

einen Gestaltungsplan vor. 2019 hat das kantonale Baudepartement die öffentliche Vernehm-

lassung und Anhörung/Mitwirkung durchgeführt. Die Vorlage gelangt 2020 im Grossen Rat zur 

Abstimmung. 
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(Quelle: Aargauer Zeitung) Das Land, auf dem der Golfplatz Gnadenthal realisiert werden 

könnte 

 

Stand der Erschliessung (Werte in Hektaren, Stand per 31.12.2019) 
 

Zone überbaut nicht überbaut Total 

  Total nicht 

überbaut 

davon  

baureif 

davon baureif 

in 5 Jahren 

davon langfris-

tige Reserven 

 

A1  1.85  1.85  1.85 

D 15.79 0.41 0.41   16.20 

GI 10.05 0.27 0.27   10.32 

OEBA 7.54 1.78 1.78   9.32 

SPG 1.62     1.62 

W1 10.35     10.35 

W2 25.97 3.47 3.13 0.33  29.43 

W3 4.22     4.22 

Total 75.53 7.78 5.59 2.19  83.31 

 

 

Erschliessungsprojekte 

 

Zentrumsentwicklung 
 

Von der Firma Feldmann Projekte, Muri, ist die Entwicklung des gestaltungsplanpflichtigen Areals 

(gegenüber kath. Kirche unterhalb der Hauptstrasse) initiiert. Ende 2019 wurden die überarbei-

teten Planentwürfe für die Erschliessung und die Gestaltung des Areals zur ersten Vorprüfung 

dem kantonalen Baudepartement eingereicht. Der Gemeinderat lässt sich bei dieser für die 

Gemeinde äusserst bedeutenden Zentrumsentwicklung fachlich beraten und begleiten. 
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8 VOLKSWIRTSCHAFT 
 

 

81 Landwirtschaft 
 

 

Strukturverbesserungen 

 

Um den Werterhalt der Fluranlagen sicher zu stellen, hat der Gemeinderat ein Projekt für eine 

Periodische Wiederinstandstellung (PWI) der landwirtschaftlichen Infrastrukturanlagen in Angriff 

genommen. Ein PWI-Projekt ist ein von Bund und Kantonen finanziell unterstütztes Anreizsystem, 

welches dem Werterhalt landwirtschaftlicher Infrastrukturanlagen wie Flurwege, Drainagelei-

tungen, Wasserversorgungen oder Trockenmauern dient. Im Rahmen des PWI-Projektes werden 

zudem der aktuelle Zustand der Anlagen und die Erhaltungs- und Unterhaltsmassnahmen der 

letzten und nächsten Jahre festgehalten. So wird gewährleistet, dass das Wissen, welches heute 

hauptsächlich personengebunden ist, in konzentrierter Form in einem Bericht zur Verfügung 

steht.  
 

Nachdem erste Grundlagenarbeiten geleistet wurden, fand 2019 eine Besichtigung der unter-

haltsbedürftigen Anlagen zusammen mit Vertretern von Bund und Kanton statt. Das Projekt wird 

2020 in enger Zusammenarbeit mit der Landwirtschaftskommission weiterbearbeitet.  

 

 

87 Brennstoffe und Energie 
 

 

Elektrizitätswerk - Elektrizitätsnetz 

 

Erschliessung Baugebiet «Steindler» 
 

Für die Erschliessung des Gebiets «Steindler» (inkl. Werke) wurde an der Einwohnergemeindever-

sammlung vom 29. November 2017 ein Kredit bewilligt. Das Bauprojekt für die Erschliessungsan-

lagen wurde 2018 ausgearbeitet. Die Baubewilligung konnte im Januar 2019 ausgestellt wer-

den. Mit den Bauarbeiten wurde im August 2019 begonnen - sie werden 2020 abgeschlossen. 

 

Mittel- und Niederspannung, Beleuchtung «Buchgrindel-Kreisel Landstrasse» 
 

Für den geplanten Ringschluss der Wasserversorgung zwischen Niederwil (Buchgrindel) und der 

Biogasanlage über Gnadenthal wird in der 2. Etappe die Wasserleitung ab der Hubelstrasse 

(Buchgrindel) bis zum Kreisel verlegt. Gleichzeitig werden Elektro-Leerrohre für die Mittel-

/Niederspannung und Beleuchtung als Vorinvestition mitverlegt. An der Einwohnergemeinde-

versammlung vom 29. November 2017 wurde der entsprechende Baukredit bewilligt. Ein erster 

kleiner Teil des Projektes wurde bereits 2018 realisiert. Das letzte Teilstück (Kreisel Landstrasse - 

Knoten Mäder) wird 2020 umgesetzt.  

 

Ausbau Niederspannungsnetz und Beleuchtung im Bereich «Wiesengrundweg, Schejhagweg, 

Niederwilerstrasse» 
 

Im Winter 2015/2016 traten Netzstörungen im Gebiet «Schejhagweg» auf. Umfangreiche Abklä-

rungen und Messungen im Anschluss zeigten auf, dass die Spannungshaltung in diesem Gebiet 

ausserhalb der geforderten Grenzwerte liegt. Das Niederspannungsnetz musste deshalb ausge-

baut bzw. verstärkt werden. Ebenfalls wurde teilweise die Strassenbeleuchtung ersetzt. An der 

Einwohnergemeindeversammlung vom 29. November 2017 wurde der notwendige Baukredit 

bewilligt. Mit den Bauarbeiten wurde 2018 begonnen. Das Projekt konnte 2019 abgeschlossen 

werden.  
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Ausbau und Erneuerung im Bereich Radweg Kreisel Gnadenthal – Fischbach-Göslikon, Steindler 
 

In Koordination mit der Erschliessung «Steindler» und dem Neubau des Radweges entlang der 

Landstrasse K270, ab Kreisel Gnadenthal bis nach Fischbach-Göslikon, wird das Elektrizitätsnetz 

(Mittelspannung und Niederspannung) ausgebaut und erneuert. An der Einwohnergemeinde-

versammlung vom 29. November 2017 wurde der entsprechende Baukredit bewilligt. Auch 2019 

wurde das Bauprojekt nicht weiter bearbeitet, da die definitive Projektbewilligung nach wie vor 

wegen Einsprachen ausstehend ist.  

 

 

Elektrizitätswerk – Stromhandel  

 

Energiebeschaffung 2017/2018* 2019 

Hochtarif 5‘838‘583 43.22 % 5‘865‘972 42.88 % 

Niedertarif 7‘669‘440 56.78 %  7‘814‘982 57.12 % 

Total 13‘508‘023 100.00 % 13‘680‘954 100.00 % 

 

Energieabgabe 2017/2018* 2019 

Kleinbezüger 7‘350‘560 54.42 % 9‘569‘451 69.95 % 

Grossbezüger 4‘064‘401 30.09 % 2‘123‘819 15.52 % 

Reusspark 1‘825‘055 13.51 % 1‘936‘740 14.16 % 

Baustrom 28‘959 0.21 % 50‘944 0.37 % 

Übriges ** 239‘048 1.77 %  0 0.00 % 

Total 13‘508‘023 100.00 % 13‘680‘954 100.00 % 
 

*2018: Langjahr Oktober 2017 - Dezember 2018, Umstellung vom hydrologischen auf das Kalen-

derjahr. Verbrauch vom 01.04.-31.12.2018 wurde auf 12 Monate umgerechnet.  
 

** im Zusammenhang Abgrenzung Langjahr 2017/2018 

 

 

Hochspannungsleitung Niederwil - Obfelden 

 

2016 hat der Bundesrat das Planungsgebiet für die neue 380 kV-Leitung von Niederwil nach Ob-

felden festgesetzt. Das Projekt sieht den Ausbau bzw. den Ersatz der bestehenden, rund 17 Ki-

lometer langen 220 kV-Leitung zwischen dem Unterwerk Niederwil und dem Unterwerk Obfel-

den durch eine 380 kV-Leitung vor. Die projektierte Leitung ist Teil des Netzausbauprogrammes 

von Beznau bis Mettlen und sorgt dafür, auf regionaler Ebene die Energieversorgung der Ver-

braucherzentren in den Regionen Aargau West, Zürich Nord, linkes Zürichseeufer und Zug nach-

haltig zu verbessern. 

Swissgrid hat im Anschluss an diese Festsetzung mögliche Planungskorridore innerhalb des Pla-

nungsgebietes für die verschiedenen Leitungstechnologien (Kabel, Freileitung) erarbeitet. Diese 

Vorschläge wurden im Rahmen einer vom Bundesamt für Energie (BFE) eingesetzten Begleit-

gruppe (mit Vertretern der Fachbehörden von Bund und Kanton sowie von Umweltorganisatio-

nen) diskutiert und für jede einzelne Technologie und Korridorvariante bezüglich der Auswirkun-

gen auf Raum und Umwelt geprüft. Das BFE hat auf der Grundlage dieser Diskussionen eine 

Empfehlung für die Festsetzung eines Planungskorridors zu Handen des Bundesrates erarbeitet, 

die im Rahmen eines Anhörungs- und Mitwirkungsverfahrens in der Öffentlichkeit diskutiert wer-

den soll.  

Am 28. November 2019 stellte das Bundesamt für Energie (BFE) den Behörden und der interes-

sierten Öffentlichkeit im Rahmen einer öffentlichen Informationsveranstaltung den Vorschlag für 

einen Planungskorridor im Sachplanverfahren für eine neue 380 kV-Leitung von Niederwil nach 

Obfelden im Hinblick auf die Eröffnung des öffentlichen Anhörungs- und Mitwirkungsverfahren 
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vor. Die öffentliche Auflage des Vorschlages des BFE für die Festsetzung eines Planungskorridors 

im Rahmen des Sachplans Übertragungsleitungen (SÜL) des Bundes findet vom  

2. Dezember 2019 bis zum 29. Februar 2020 statt. Für Privatpersonen sowie für Körperschaften 

des öffentlichen und privaten Rechts bietet sich im Rahmen dieses Mitwirkungsverfahrens die 

Möglichkeit, sich zum Vorschlag des BFE zu äussern.  
 

Das BFE plant eine Freileitung von Niederwil über Wohler Gebiet, an Hermetschwil-Staffeln vor-

bei nach Besenbüren. Von dort soll ein Erdkabel unter der Reuss verlegt werden nach Jonen 

und weiter mit einer Freileitung bis Obfelden. Der Gemeinderat setzt sich mit Nachdruck für eine 

Erdverkabelung der geplanten Höchstspannungsleitung im Reusstal fest.  
 

 

(Quelle: Aargauer Zeitung)  

Die 220 kV-Hochspannungsleitung zwischen Niederwil und Obfelden soll auf 380 kV erweitert 

werden.  
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9 FINANZEN UND STEUERN 
 

 

91  Steuern 
 

 

Veranlagungsstand Steuerperiode 2018 

(Stand per 06.01.2020) 

Steuerpflichtige 

01.01.2019 

Taxiert per 

31.12.2019 

Selbständigerwerbende  68  22 

Landwirte  15  10 

Unselbständigerwerbende  1‘523  1‘202 

Sekundär Steuerpflichtige  60  35 

Unterjährig Steuerpflichtige  16  16 

Total  1‘682  1‘285 

  (100 %)  (76.4 %) 

 

Systembedingt können die Veranlagungen zum Teil erst nach Kontrolle der Wertschriftenver-

zeichnisse durch das Kantonale Steueramt, Sektion Verrechnungssteuern, freigegeben werden. 

Per 06.01.2020 sind somit  rund 76 % der Steuererklärungen durch das Gemeindesteueramt kon-

trolliert (Kantonale Vorgabe 75 %). 

 

Die Steuerkommission (inkl. Delegation Steuerkommission) trat zu 11 Sitzungen zusammen. Die 

Kommission und das Steueramt behandelten folgende Geschäfte (Status veranlagt): 
 

Ordentliche Veranlagungen   1‘132 

Unterjährige Steuerpflicht  16 

Kapitalzahlungen § 45 und § 267  156 

Liquidationsgewinne  2 

Grundstückgewinne  31 

Einsprachen  7 

Rekurse/Verwaltungsgericht  2 

Nach- und Strafsteuern  7 

 

Steuerfuss und Steuerertrag pro Einwohner im Vergleich zum Kantonsmittel (def. Zahlen) 

 

 

 
Steuerfuss 100 % Sollsteuerbetrag je Einwohner 

 Niederwil Aargau Niederwil Aargau 

Jahr % % CHF Veränderung CHF Veränderung 

2007 108 107 1'933 + 0,2  % 2'490 + 4,4 % 

2012 99 109 2‘192 - 4,1  % 2‘617 + 1,5 % 

2017 99 109 2‘376 +10.0 % 2‘669 +4.7 % 

2018 94 112 2‘371 - 0.2 % ausstehend ausstehend 

2019 94 112  2‘ 486 + 4.6 % ausstehend ausstehend 
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99 Finanzen 
 

 

Finanzabschluss Einwohnergemeinde 
 

Die Erfolgsrechnung 2019 der Einwohnergemeinde schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 

CHF 925‘020 ab. Das Ergebnis liegt um CHF 1‘189‘083 über dem budgetierten Aufwandüber-

schuss von CHF 264‘063. Beim Steuerertrag konnten Nachträge aus früheren Jahren verbucht 

werden. Der Mehrertrag der ordentlichen Steuern liegt rund CHF 395‘000 über dem budgetier-

ten Betrag. Bei den Sondersteuern wurden Mehrerträge in den Bereichen Grundstückgewinn-

steuern sowie Nach- und Strafsteuern von rund CHF 210‘000 verbucht. Aufwandseitig wurden 

insbesondere die budgetierten Schulgelder und die Besoldungskosten nicht ausgeschöpft. Bei 

der Rückerstattung der Sozialhilfe konnten im Jahr 2019 ebenfalls höhere Erträge verbucht wer-

den. Die Nettoinvestitionen 2019 belaufen sich auf CHF 2‘288‘755. Davon konnten 

CHF 1‘093‘073 oder 48 % selbst finanziert werden. Daraus resultiert ein Finanzierungsfehlbetrag 

von CHF 1‘195‘682. Die Nettoschuld der Einwohnergemeinde Niederwil beträgt per 31.12.2019 

CHF 1‘507‘624 oder CHF 534 pro Einwohner.  

 

Finanzabschluss Eigenwirtschaftsbetriebe 
 

Die Eigenwirtschaftsbetriebe erzielen folgende Ergebnisse: 
 

Wasserwerk CHF  160‘622 

Abwasserbeseitigung CHF  84‘363 

Abfallwirtschaft CHF  555 

Elektrizitätswerk, Netz CHF 115‘050 

Elektrizitätswerk, Energie CHF 69‘510 

 

 

 

 

Für getreuen Rechenschaftsbericht:  

 

Namens des Gemeinderates Niederwil AG 

Gemeindeammann:  Gemeindeschreiber: 

 

 
Walter Koch Christian Huber 


